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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

20.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im nördlichen Teil des NSG Hermannsdorfer Wiesen, westlich der Waldschänke stockt auf einem sehr flach geneigten Standort ein 
überwiegend lockerer bis geschlossener, im SW gedrängter Fichtenreinbestand im starken Baumholz bzw. im SW im Stangenholz. Der 
Unterstand ist im Baumholz gut aus-gebildet und besteht vor allem aus Eberesche und diversen Sträuchern. Dort befindet sich auch eini-
ges schwaches Totholz als Überbleibsel einer Durchforstung. Die Bodenvegetation ist lr-typisch, u.a. mit Equisetum sylvaticum 
(Waldschachtelhalm-Fichtenwald). Der im Westen angrenzende Bestand aus Fichte mit Buchen- und Tannen-Voranbau wurde nicht kartiert, da
langfristig der LRT 9410 hier nicht erhalten werden kann.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 31

11275

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

30

70

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
S

überwiegend
2

von ...  bis ...
S   -  SW

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
60

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

30
30
30

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 1 2

 34.1.2.1

  4563216,000 

  5608724,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

95 

Gehölzart

Sorbus aucuparia

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

33 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

30
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 5 

Betula pubescens 0 

Sorbus aucuparia 0 

 

 

 

 

 

 

Picea abies 30 

Frangula alnus 13 

Betula pendula 7 

Sambucus racemosa 7 

Salix caprea 0 

 

 

 

 

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

 Dryopteris dilatata

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Galium saxatile

 Melampyrum sylvaticum

 Molinia caerulea

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Equisetum sylvaticum  Vaccinium myrtillus  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

20.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im nördlichen Teil des NSG Hermannsdorfer Wiesen stockt auf einem mineralischen nassen Standort ein lückiger Fichten-Reinbestand im 
schwachen Baumholz mit einzeln eingemischter Birke sowie im NO ein kleienr Birken-Jungwuchs. Der Unterstand ist sehr gut ausgebildet 
und besteht hauptsächlich aus Faulbaum sowie Fichte und Birke. Punktuell kommen offene Stellen mit Binsen und Torfmoosen vor. Die 
Bodenvegetation ist lr-typisch, u.a. mit Equisetum sylvaticum. Im Bestand befinden sich Fahr-spuren. In den Vertiefungen steht Wasser.
Darin gedeihen Caltha palustris, Myosotis scorpioides, Tussilago farfara und Sphagnum spec. Im SO fand sich ein Exemplar von 
Dactylorhiza spec. 
Im Bestand befindet sich zahlreiches schwaches liegendes Totholz.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 41

10835

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

5

95

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
S

überwiegend
2

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
80

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

40
80

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 1 3

 34.1.2.1

  4563455,000 

  5608704,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

97 

Gehölzart

Frangula alnus

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

60 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

30
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 3 

Alnus glutinosa 0 

Frangula alnus 0 

 

 

 

 

 

 

Betula pendula 30 

Picea abies 30 

 

 

 

 

 

 

 

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

 Dryopteris dilatata

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Galium saxatile

 Molinia caerulea

 Polytrichum formosum

 Viola palustris

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Equisetum sylvaticum  Vaccinium myrtillus  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

20.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im nördlichen Teil des NSG Hermannsdorfer Wiesen stockt auf einem mineralischen Nassstandort ein überwiegend lockerer bis 
geschlossener, kleinflächig lichter Fichten-Reinbestand im hauptsächlich schwachen Baumholz. Im Osten kommen kleinflächig starkes 
Baumholz sowie Stangenholz Fichte vor. Der gut ausgebildete Unterstand besteht v.a. aus Eberesche und Fichte. Desweiteren kommt Fichte
v.a. im Westen großflächig und teilweise dicht <50 cm Höhe in der Bodenvegetation vor. Die Bodenvegetation ist lr-typisch, u.a. mit 
Equisetum sylvaticum. Im Bestand befinden sich einige Nass-stellen mit Caltha palustris. Im westlichen Teil stößt man auf einige 
Wurzelteller mit schwachem lliegenden Totholz.
Im Bestand befinden sich weiterhin mehrere trocken gefallene Gräben. In W-O-Richtung wird er durch einen Waldweg gequert.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 71

54395

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

5
90
5

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
S

überwiegend
2

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
80

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

30
70
10

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 1
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 1 6

 34.1.2.1

  4563240,000 

  5608363,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

99 

Gehölzart

Sorbus aucuparia

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

54 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

30
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Sorbus aucuparia 1 

Betula pendula 0 

Betula pubescens 0 

 

 

 

 

 

 

Picea abies 48 

Frangula alnus 20 

Betula pendula 11 

Sambucus racemosa 10 

Alnus glutinosa 4 

Salix caprea 2 

Betula pubescens 1 

Alnus incana 0 

 

 Athyrium filix-femina

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Galium saxatile

 Polytrichum formosum

 Sphagnum spec.

 Viola palustris

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Equisetum sylvaticum  Vaccinium myrtillus  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

20.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im N des NSG Hermannsdorfer Wiesen stockt ein großer Fichtenreinbestand mit lockerem Kronen-schluss im schwachen bis starken Baumholz.
Der Unterstand auf ca. 1/5 der Fläche besteht fast aus-schließlich aus Fichte. Die Bodenvegetation ist lr-typisch und besteht 
teilweise aus einem dichten Heidelbeer-Teppich. Im O kommt darüber hinaus viel Fichte <50 cm Höhe vor. An einem Graben wächst Caltha 
palustris.
Der Bestand ist reich an schwachem liegenden Totholz (aufgearbeiteter Windwurf).

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 81

39830

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
20

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

20
10

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 3
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 1 7

 34.1.2.1

  4562897,000 

  5608460,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

100 Picea abies

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

29 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Larix decidua 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betula pendula 1 

Frangula alnus 0 

 

 

 

 

 

 

 

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

 Equisetum sylvaticum

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Molinia caerulea

 Polytrichum formosum

 Sphagnum spec.

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Galium saxatile  Vaccinium myrtillus  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

21.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im NW des NSG Hermannsdorfer Wiesen befindet sich ein großer Fichtenreinbestand mit überwiegend lockerem, schwachem Baumholz, 
teilweise lückig aufgrund eines Windwurfes mit viel schwachem stehenden und liegenden Totholz. Im nördlichen zentralen Teil befindet 
sich auf großer Fläche ein geschlossener Jungwuchs bis Stangenholz aus Kahlschlagsaufforstung mit mehreren Schneisen. Der Unterstand 
im Baumholz besteht in der Hauptsache aus Fichte, teilweise unter 50 cm hoch.
Die Teiche im N mit Randbestockung wurden ausgegrenzt (Erle). Die Bodenvegetation ist lr-typisch und artenreich. An nassen Stellen 
kommt Sphagnum vor. Die Fichtenkronen im Altholz sind teilweise licht. Im Bestand befinden sich mehrere Gräben.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 92

168460

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

5
25
70

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
S

überwiegend
3

von ...  bis ...
SO  -  SW

von ...  bis ...
2   -  4

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
60

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

50
10
5

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 5
Nadelholz stehend 1

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 1

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 2 6

 34.1.2.1

  4563040,000 

  5608061,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

85 Picea abies

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

43 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 9 

Alnus glutinosa 4 

Pinus sylvestris 1 

Sorbus aucuparia 1 

 

 

 

 

 

Betula pendula 7 

Sorbus aucuparia 5 

Salix caprea 2 

Betula pubescens 1 

Frangula alnus 1 

Alnus glutinosa 0 

Pinus sylvestris 0 

 

 

 Athyrium filix-femina

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia cespitosa

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Dryopteris dilatata

 Galium saxatile

 Molinia caerulea

 Polytrichum formosum

 Trientalis europaea

 Vaccinium myrtillus

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Deschampsia flexuosa  Plagiochila asplenioides  Viola palustris

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

24.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im W des NSG Hermannsdorfer Wiesen befindet sich ein einschichtiger, geschlossener, an den Gräben etwas lichterer Fichtenreinbestand 
im Jungwuchs bis Stangenholz mit eingemischter Birke. Im Unterstand befinden sich zerstreut Faulbaum, Eberesche und Fichte, Die 
Bodenvegetation ist auf-grund des Dichtstandes der Bäume nur mit geringer Deckung vorhanden, weist aber entlang der Gräben lr-typische
Arten auf. Im Bestand befindet sich viel schwaches liegendes Totholz. Die Bäume sind teilweise geschält.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 35

11289

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

20
80

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig E Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 4 6

 34.1.2.1

  4562753,000 

  5607301,000 
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EZ: relativ monotoner einschichtiger ausgedunkelter Bestand

ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

92 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

15
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 6 

Frangula alnus 1 

Sorbus aucuparia 1 

Betula pubescens 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Deschampsia flexuosa

 Dryopteris dilatata

 Equisetum sylvaticum

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Polytrichum commune

 Polytrichum formosum

 Vaccinium myrtillus

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Molinia caerulea  Viola palustris  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C



Druckdatum: 13.01.2010 IS-SaND RP_SND_LRT_WA V1.02.01 Seite 13 von 34

Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

25.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im W des NSG Hermannsdorfer Wiesen, südwestlich des Schwarzen Teiches befindet sich ein mehrschichtiger, lockerer bis lichter (im W), 
teilweise lückiger (im Westen) sowie auf einigen Teilflächen geschlossener (im Osten) Fichtenbestand im schwachen Baumholz mit 
eingemischter Birke. In den sehr gut ausgebildeten weiteren Schichten dominiert Eberesche, Fichte kommt aber auch auf größeren Flächen
vor. Die Bodenvegetation ist lr-typisch und artenreich, u.a. mit Molinia caerulea, Trientalis europaea, Vaccinium myrtillus und 
Sphagnum spec. Im Bestand befindet sich einiges liegendes schwaches Totholz als Reste einer Durchforstung. Durch den Bestand führt im 
Osten ein unbefestigter Weg. Im LRT befinden sich außerdem alte Rückespuren.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 36

24857

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
N

überwiegend
2

von ...  bis ...
N   -  NO

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
60

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

60
60
10

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 5 6

 34.1.2.1

  4562907,000 

  5606633,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

90 

Gehölzart

Sorbus aucuparia

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

96 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 10 

Acer pseudoplatanus 0 

Pinus sylvestris 0 

 

 

 

 

 

 

Picea abies 31 

Betula pendula 2 

Sambucus racemosa 1 

Acer pseudoplatanus 0 

 

 

 

 

 

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

 Dryopteris dilatata

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Galium saxatile

 Melampyrum sylvaticum

 Molinia caerulea

 Sphagnum spec.

 Trientalis europaea

 Vaccinium myrtillus

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Equisetum sylvaticum  Polytrichum formosum  Viola palustris

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

24.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im NSG Hermannsdorfer Wiesen, westlich des Schwarzen Teiches befindet sich ein langgestreckter, einschichtiger, lockerer bis 
geschlossener Fichten-Birken-Bestand im Stangenholz (N) bis schwachen Baumholz (S). Im Anwuchs befinden sich zerstreut Fichte, Hirsch-
Holunder, Eberesche, Moor-Birke und Faulbaum. Die Bodenvegetation ist lr-typisch, aber aufgrund des Dichtstandes im Stangenholz nicht 
flächig ausgebildet. Im O befindet sich ein unbefestigter Waldweg, der jedoch nicht die Grenze darstellt.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 66

14660

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

60
40

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
O

überwiegend
2

von ...  bis ...
N   -  NO

von ...  bis ...
2   -  4

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig E Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 5 9

 34.1.2.1

  4562886,000 

  5606991,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

75 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 24 

Sorbus aucuparia 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Athyrium filix-femina

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Melampyrum sylvaticum

 Molinia caerulea

 Trientalis europaea

 Viola palustris

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Galium saxatile  Vaccinium myrtillus  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

25.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Südwestlich des Schwarzen Teiches und des Filzweges (teilweise an diesen angrenzend) befindet sich ein einschichtiger geschlossener 
bis lückiger Fichtenwald mit eingemischter Birke und einzelnen Kiefern im schwachen Baumholz. Nordwestlich des Grundstückes an der 
Straße stockt auf ca. 10% der Fläche ein Stangenholz Fichte. Der Altbestand weist im zentralen Teil einen stark gegliederten 
Waldinnenrand auf. Die offenen Nasswiesen mit einzelnen Fichten gehören nicht zum LRT. In den weiteren Schichten kommen zerstreut 
Ebersche, Faulbaum, Moor- und Hänge-Birke, Fichte und Grau-Weide vor. Die Bodenvegetation ist lr-typisch, jedoch mit geringer Deckung 
aufgrund der hohen Be-standesdichte. Im S grenzt ein Feld an den Bestand, es sind aber anhand der Vegetation keine Nähr-stoffeinträge 
in den LRT erkennbar.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 76

76640

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

10
90

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig E Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 6 0

 34.1.2.1

  4562659,000 

  5606490,000 
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EZ: relativ monotoner einschichtiger ausgedunkelter Bestand

ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

85 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

15
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 10 

Pinus sylvestris 3 

Betula pubescens 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Deschampsia flexuosa

 Dryopteris dilatata

 Galium saxatile

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Polytrichum commune

 Polytrichum formosum

 Sphagnum spec.

 Viola palustris

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Molinia caerulea  Trientalis europaea  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

26.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Am Ablauf des Schwarzen Teiches, der stark mäandriert, stockt ein schmaler, geschlossener Erlenbe-stand mit beigemischter Fichte im 
schwachen Baumholz. Die Bäume befinden sich mal am rechten, mal am linken Ufer. Im Unterstand auf ca. 1/3 der Fläche dominieren 
Eberesche und Schwarz-Erle, letztere ist v.a. aus Stockausschlag hervorgegangen. Die Bodenvegetation ist lr-typisch und setzt sich 
u.a. aus Stellaria nemorum, Carex brizoides und weiteren Feuchtezeigern zusammen. Quer über dem Bach liegen mehrere Totholzstämme.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 E 0 2

4 3 0 4 0 3

1 0 0 86

2720

544

5,0

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
30

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

20
20

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 1
Nadelholz stehend 1

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 6 2

 36.3.1.1

  4563340,000 

  5606474,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Alnus glutinosa

Gehölzart

80 Alnus glutinosa

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

16 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Picea abies 20 

Betula pubescens 0 

 

 

 

 

 

 

 

Sorbus aucuparia ssp. g 16 

Picea abies 6 

Acer platanoides 1 

Acer pseudoplatanus 1 

Prunus spinosa 0 

Salix cinerea 0 

 

 

 

 Anemone nemorosa

 Athyrium filix-femina

 Carex brizoides

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Crepis paludosa

 Deschampsia cespitosa

 Equisetum sylvaticum

 Stellaria nemorum

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Chaerophyllum hirsutum  Lysimachia vulgaris  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C



Druckdatum: 13.01.2010 IS-SaND RP_SND_LRT_WA V1.02.01 Seite 21 von 34

Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

26.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Südwestlich der Fuchssteine stockt ein lockerer bis geschlossener, größtenteils einschichtiger Fich-tenwald mit beigemischter Birke im
Stangenholz bis schwachen Baumholz, kleinflächig im starken Baumholz. Der wenige Unterstand besteht hauptsächlich aus Eberesche. Auf 
Teilflächen kommt Fich-te mit einer Höhe von unter 50 cm in größerer Dichte vor. Das sehr vereinzelte Stangenholz im Unterstand 
besteht aus Fichte, Birke und Eberesche. Die Bodenvegetation ist lr-typisch und auf Teilflächen auch sehr artenreich (u.a. mit 
Trientalis europaea, Molinia caerulea, Galium saxatile und Viola pa-lustris). Der Bestand weist wenig schwaches und kein starkes 
Totholz auf. Biotopbäume fehlen.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 27

58545

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

70
30

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
N

überwiegend
0

von ...  bis ...
N   -  NO

von ...  bis ...
0   -  5

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
8

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

5
5

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 6 5

 34.1.2.1

  4563978,200 

  5606675,220 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

93 

Gehölzart

Sorbus aucuparia

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

9 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 6 

Pinus sylvestris 1 

Alnus glutinosa 0 

 

 

 

 

 

 

Picea abies 1 

Acer pseudoplatanus 0 

Betula pubescens 0 

Frangula alnus 0 

Sambucus racemosa 0 

 

 

 

 

 Athyrium filix-femina

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Dryopteris dilatata

 Equisetum sylvaticum

 Galium saxatile

 Polytrichum formosum

 Sphagnum spec.

 Trientalis europaea

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Dicranum scoparium  Molinia caerulea  Vaccinium myrtillus

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C

...
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

26.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Südlich der Fuchssteine stockt auf einem vernässenden Standort ein einschichtiger, geschlossener bis gedrängter Fichtenreinbestand mit
einzeln eingemischter Moor-Birke im Stangenholz bis schwachen Baumholz. Die Fichte im Unterstand erreicht noch keine 50 cm Höhe. Die 
Krautschicht ist nur spärlich ausgebildet und weist nur wenige lr-typische Arten auf. Im Bestand befindet sich einiges schwaches 
liegendes Totholz. Im SO wird die LRT-Fläche von einem Bächlein begrenzt. Im nördli-chen Bestandesteil führt eine Schneise hindurch, 
die aber keine Beeinträchtigung darstellt.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 77

11193

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
S

überwiegend
3

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig E Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 7 0

 34.1.2.1

  4563893,000 

  5606694,000 
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EZ: relativ monotoner einschichtiger ausgedunkelter Bestand

ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

97 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

10
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pubescens 3 

Betula pendula 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Deschampsia flexuosa

 Dicranum scoparium

 Dryopteris dilatata

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Molinia caerulea

 Sphagnum spec.

 Vaccinium myrtillus

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Equisetum sylvaticum   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

26.07.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Nördlich des Hundsrückens und südlich angrenzend an die LRT-ID 10074 (91D1*) stockt ein größten-teils einschichtiger, gedrängter bis 
lockerer Fichtenbestand mit eingemischter Moor- und Hänge-Birke und Kiefer. Der wenige Unterwuchs besteht aus Eberesche, Fichte und 
Hänge-Birke. Kleinstflächig befindet sich eine Aufforstung mit Fichte und Weiß-Tanne im Norden des LRT. Die Bodenvegetation ist lr-
typisch mit mäßiger Deckung und eingeschränktem Arteninventar. Stellenweise führen Waldwege durch den Bestand, wovon einer auf einem 
Teilstück mit Ziegelbruch befestigt ist. Der Standort ist fast eben, jedoch im Südzipfel, u.a. nördlich des Weges, stark geneigt (ca. 
30°).

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 97

26212

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

20
80

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
W

überwiegend
3

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
2   -  30

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
8

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

5
5

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 1
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 7 2

 34.1.2.1

  4564032,000 

  5606698,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

80 

Gehölzart

Sorbus aucuparia

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

4 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 9 

Betula pubescens 5 

Pinus sylvestris 5 

Sorbus aucuparia 1 

 

 

 

 

 

Betula pendula 3 

Picea abies 3 

Frangula alnus 0 

Sambucus racemosa 0 

 

 

 

 

 

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia flexuosa

 Dryopteris dilatata

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Melampyrum sylvaticum

 Polytrichum formosum

 Sphagnum quinquefarium

 Vaccinium myrtillus

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Galium saxatile  Sphagnum spec.  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

11.08.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im Schlettauer Stadtwald südlich der Roten Pfütze stockt auf einem feuchten Standort ein mehrschichtiger Fichten-Reinbestand im 
Stangenholz bis schwachen Baumholz (räumlich getrennt). Im Westen ist der Bestand locker bis licht. Der Unterstand ist üppig mit v.a. 
Eberesche.  Nach einem Weg schließt sich im zentralen Teil ein zumeist einschichtiger Fichten-Reinbestand an. Hier wachsen in der Nähe
eines Rinnsals Feuchtezeiger, wie Impatiens noli-tangere und Farne. Nach einer ausgegrenzten Wiese folgt im SO ein Fichten-Stangenholz
mit geschlossenem Kronendach. Nördlich daran schließt sich ein Ebereschen-Stangenholz an, was ausgegrenzt wurde. Die Bodenvegetation 
ist lr-typisch. Auf großer Fläche befindet sich dichte Fichten-Naturverjüngung (Höhe <50 cm). Bei einer Durchforstung im Westen und im
Zentrum wurde durch den Bestand gefahren.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 79

12260

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

20
80

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
30

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

10
30
5

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 8 8

 34.1.2.1

  4565731,000 

  5602862,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

98 

Gehölzart

Sorbus aucuparia

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

25 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

30
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 2 

Salix caprea 0 

 

 

 

 

 

 

 

Betula pendula 10 

Picea abies 3 

Frangula alnus 1 

Sambucus racemosa 1 

 

 

 

 

 

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia cespitosa

 Deschampsia flexuosa

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Equisetum sylvaticum

 Galium saxatile

 Polytrichum formosum

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Dryopteris dilatata  Viola palustris  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

11.08.2006

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Östlich der Oberen Brünlasmühle stockt auf einem feuchten bis nassen Standort ein einschichtiger, geschlossener bis gedrängter, 
teilweise lückiger Fichtenreinbestand im Stangenholz. Im sehr spärlichen Unterstand kommen Fichte und Eberesche vor. Aufgrund des 
Dichtstandes ist die Krautschicht kaum ausgebildet. In den wenigen Lücken, wo das Licht einfällt, dominieren Gräser. Im LRT befinden 
sich wenige Schneisen, die jedoch keine Beeinträchtigung darstellen.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 4 1 0 0

4 4 0 3 0 2

1 0 0 99

40282

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig E Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 8 9

 34.1.2.1

  4564522,000 

  5602765,000 
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EZ: relativ monotoner einschichtiger ausgedunkelter Bestand

ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Picea abies

Gehölzart

100 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

5
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Calamagrostis villosa

 Deschampsia cespitosa

 Deschampsia flexuosa

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Dryopteris dilatata

 Polytrichum formosum

 

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Dicranum scoparium   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
2

16.04.2007

Hermannsdorfer 
Wiesen, Scheibenberger

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Im NSG Hermannsdorfer Wiesen, südlich der "Dorfteiche" stockt entlang eines Rinnsals, das z.T. kaum als Fließgewässer erkennbar ist, 
auf sumpfigem Standort ein flächiger einschichtiger Erlenbestand (aus Sukzession entstanden) im Stangenholz mit lockerem 
Kronenschluss. Vereinzelt sind stärkere Erlen eingestreut sowie wenige Fichten vorhanden. Im Unterwuchs kommen spärlich Eberesche und 
Faulbaum vor. Die Krautschicht wird von Waldsimse dominiert. Der Frühjahrsaspekt wird von Buschwindröschen beherrscht. 
Beeiträchtigungen sind keine vorhanden.
Achtung: die Fläche vermittelt zwischen den AF 1und 2 des LRT, sie ist nicht eindeutig zuzuordnen!

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 E 0 1

4 3 0 4 0 2

1 0 1 02

4461

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
N

überwiegend
2

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig E Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 1 0 5

 36.3.1

  4563168,000 

  5608062,000 
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LS: Fläche ist weder der Ausbildung 1 noch 2 des LRT eindeutig zuzuordnen. Es wurde daher der nur für Ausbildung 2 relevante Punkt 
"Substratumlagerung/Fließgewässerdynamik" mit bewertet (C). Dadurch ergibt sich für die lr-typischen Strukturen insgesamt, abwei
EZ: chend von der Sandbank, eine C-Bewertung.

ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Alnus glutinosa

Gehölzart

98 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

80
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Picea abies 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Anemone nemorosa

 Caltha palustris

 Deschampsia cespitosa

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Filipendula ulmaria

 Lysimachia vulgaris

 

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Equisetum sylvaticum   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

0 1 1 E
1

17.07.2006

Lohenbachtal

BfLL

Büro für 
Landschaftsökologie La

Am Mittellauf des Baches im NSG Lohenbachtal befindet sich ein schamaler (5-10m) geschlossener bis lichter Schwarz-Erlen-Bestand mit 
eingemischter Grau-Erle und Fichte. Der Anteil dieser beiden Arten überschreitet den Grenzwert von maximal 30% gesellschaftsfremder 
Baumarten. In den weite-ren Schichten befinden sich v.a. Hirsch-Holunder, Eberesche und vereinzelt Schwarz-Erle. Die Bo-denvegetation 
ist üppig und lr-typisch mit Impatiens noli-tangere, Chaerophyllum hirsutum, Equisetum sylvaticum u.a. Im Bestand befindet sich viel 
schwaches liegendes Totholz. Der Bach führte zum Auf-nahmezeitpunkt kein Wasser. Er weist mehrere Mäander auf und lässt eine lebhafte 
Substratumlage-rung erkennen. Nebengerinne sind nicht vorhanden.

ggf. Nr. der 
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN- 
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs- 
fläche (dann nur 
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 E 0 2

4 3 0 4 0 3

2 0 0 10

1253

179

7,0

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden und Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190, 
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken, 
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*-nur Ausb. 
2+3, 91F0)

a b c

Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Biotopbäume Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit (nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 2

 36.3.1.1

  4565581,000 

  5608053,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.
Gehölzart

 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen 
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410, 91E0 -

Gesamtbewertung Bodenvegetation

a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 

 

 

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein, 
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung / 
-begradigung / -verbau / 
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen 
(anthropogen, nicht 
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P) 
(Eutrophierung) (einschl. org. 
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß, 
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl. 
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

LR-untyp. Arten:

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom 
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C




